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 Fotogenehmigung                DEUTSCH
Permission to film/take photographs

Kostenpflichtig (kommerzieller Dreh) / kostenfrei (Bewerbung des Hauses)

Fee required (commercial films) / free of charge (in service to the museum)

	Produktion | Redaktion

Production|editorial staff


	
	

	Redakteur/in

Fotograf/in

Responsible film staff 

or editor

Photographer
	Name
	Potsdamer Str. 2

10785 Berlin


	Kontakt

Contact


	Email
	

	Drehtag

Day of filming


	
	Pressebüro

Press Office

Fon/Tel. +49 30 300 903–0

- 820

	Dauer des Drehs

Time period


Und

Drehort | Ausstellung

Film location|Exhibition


	[image: image2.wmf] 


Ständie Ausstellung / permanent exhibition


Sonderausstellung / special exhibition


                  
	hbzapke@

   deutsche-kinemathek.de 

	Thema | Motiv

Theme |   Motif
	
	

	Interviewpartner

Interview partner
	
	

	Veröffentlichung 

Sendedatum

Publication

Broadcasting date
	
	


	Und 
Vereinbarungen

Agreements

Kostenfrei | Kostenpflichtig

Free of charge  

Fee required

	Das Verwenden von Bewegtbildmaterial ist nur nach vorheriger Absprache mit dem Rechteinhaber gestattet.
Die Wiedergabe von Exponaten muss deutlich im Kontext zur Ausstellung stehen.

Beschädigungen jedweder Art, die während der Dreharbeiten verursacht werden, gehen zu Lasten der Produktion.

Das angefügte Rechtepapier ist Bestandteil der Foto-/ Drehgenehmigung.

Beleg/Link bitte an: 

Deutsche Kinemathek – Museum für Film und Fernsehen, Potsdamer Straße 2, 10785 Berlin

presse@deutsche-kinemathek.de

	Rechnungsanschrift:

Invoice address:

…………………………….

…………………………….

……………………………..

……………………………..

……………………………



Rechtepapier Film- und Fotoaufnahmen 
Rechte Dritter:
Zahlreiche einzelne Objekte berühren die Rechte Dritter (Urheber- und Eigentümerrechte, insbesondere Foto- und Filmrechte). Die Deutsche Kinemathek - Museum für Film und Fernsehen ist für die eigene Museumsnutzung von diesen Rechten freigestellt. Wer in der Ausstellung Foto- oder Filmaufnahmen anfertigt, muss diese Rechte jedoch selber klären. 

Objekte / Filmausschnitte:
In den Ständigen Ausstellungen des Museums für Film und Fernsehen dürfen grundsätzlich keine Einzelobjekte im Ausschnitt gefilmt oder fotografiert werden, der Ausstellungszusammenhang (Raumeindruck) muss immer sichtbar sein. Dies gilt insbesondere für Filmmaterial (Monitore und Projektionen).

Bereich Marlene Dietrich:

Die Homemovies (Privataufnahmen) im Bereich Marlene Dietrich dürfen nur nach vorheriger Absprache im Ausstellungszusammenhang gefilmt werden. 

Ansprechpartnerin: Silke Ronneburg (T. 030 – 300 903 639)

Licht / Blitz:
Grundsätzlich dürfen ohne vorherige Absprache keine zusätzlichen Beleuchtungsmittel (Scheinwerfer, Blitz) eingesetzt werden.

Bereich Marlene Dietrich:

Dies gilt insbesondere für Vintage Prints und Kostüme im Bereich Marlene Dietrich. 

Nennung / Belege:
Die Foto- und Filmbilder dürfen sofern nicht anders vereinbart ausschließlich im Zusammenhang der Berichterstattung über die Deutsche Kinemathek - Museum für Film und Fernsehen verwendet werden. Nennung des Museums immer:

Deutsche Kinemathek - Museum für Film und Fernsehen 
Wird zentral über den Bereich Marlene Dietrich berichtet, ist außerdem zu nennen:

Deutsche Kinemathek - Museum für Film und Fernsehen – Marlene Dietrich Collection 

Sonderausstellungen

Das gefilmte Material aus den aktuellen Sonderausstellungen darf im Zeitraum (+ 10 Tage vor und nach der Laufzeit) der Ausstellung verwendet/gesendet werden. Der Kontext zur Ausstellung muss sichtbar sein.

Es ist, wenn nicht anders vereinbart, jeweils ein Belegexemplar (Fotoabzüge, Printmedien, DVDs) an die Deutsche Kinemathek - Museum für Film und Fernsehen abzugeben. 

Bei Missachtung dieser Vorgaben behält sich die Stiftung Deutsche Kinemathek 

rechtliche Schritte vor.

(Redakteur) 
Unterschrift/Datum .............................................................................................

www.deutsche-kinemathek.de
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